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Der erste Kapitelskongress im Kongo

Tod des Hispanisten Joseph Pérez

Vom 24.-29. September fand unter 
Vorsitz von P. General zusammen 
mit dem für Afrika zuständigen 

Generaldefinitor P. Daniel Ehigie der erste 
Kongress des neuen Kommissariats zum hl. 
Josef im Kongo statt.
Außer der Besprechung wichtiger Themen 
für das Leben des neuen Kommissariats 
fanden auch die ersten Wahlen mit den 
folgenden Ergebnissen statt:

Kommissar: P. Albert Tampwo, bisher 
Ratsmitglied der Generaldelegation.
Räte:
1. Gilbert Mubengayi Kayembe
2. Germain Kalonda Kaya
3. Jacques Mutimanwa Furaha
Bitten wir den Herrn, dass er die 
neuen Oberen und alle Mitglieder des 
Kommissariats mit seinem Segen begleite.

Am 8. Oktober ist in Bordeaux 
im Alter von 89 Jahren der 
bekannte Hispanist Joseph 

Pérez verstorben, der durch Studien 
zur modernen Geschichte Spaniens 
hervorgetreten ist und 2014 mit dem 
Preis Príncipe de Asturias ausgezeichnet 
wurde.
Als Fachmann für die Zeit der 

Katholischen Könige bis zu 
Philipp II. und der Ausbildung des 
modernen spanischen Staates und der 
iberoamerikanischen Länder hat er auch 
beachtenswerte Studien über Teresa von 
Ávila veröffentlicht, wie Artikel, Bücher 
oder Vorträge bei Kongressen.
Er ruhe in Frieden!
©elespanol.com



Communicationes 360 | 11.2020 2

Ein neues Karmelitinnenkloster in Jakarta

Teresianum: Neuer Präses

Der Erzbischof von Jakarta, 
Kardinal Ignatius Saharuy, 
stand der feierlichen 

Eucharistie am 15. Oktober vor, in der 
das Errichtungsdekret für das neue 
Karmelitinnenkloster verlesen wurde. 
Da am Gottesdienst keine Gläubigen 
teilnehmen durften, wurde die Messe per 
Livestream  übertragen, was providentiell 
gewesen zu sein scheint, denn so konnten 
5.400 Personen teilnehmen, was unter 
normalen Verhältnissen nicht möglich 
gewesen wäre.
Die Entstehung des Klosters geht auf 

einen schon lange gehegten Wunsch des 
Erzbischofs zurück, was nun mit Gottes 
und vieler Menschen Hilfe möglich 
geworden ist.
Bis vor kurzem schien es noch undenkbar, 
dass in einer so lauten, hedonistischen, 
heißen und umweltverschmutzten Stadt 
ein kontemplatives Kloster entstehen 
könnte. So danken wir Gott, Kardinal 
Saharyo, vielen Wohltätern und 
anderen beteiligten Menschen für diese 
Neugründung eines Klosters der Töchter 
der hl. Teresa.

Die Päpstliche Fakultät 
Teresianum teilte am 27. 
Oktober mit, dass die 

Kongregation für die Katholische Bildung 
des Hl. Stuhles P. Christof Betschart OCD 
zum neuen Präses für das Triennium 
2020-2023 ernannt hat. Zusammen mit 
der ganzen Kommunität wünschen wir 
ihm viel Erfolg für seine Arbeit als neuer 

Verantwortlicher Leiter der Fakultät 
und des Instituts für Spiritualität im 
Teresianum.
Gleichzeitig danken wir seinem 
Vorgänger im Amt, P. Denis 
Chardonnens, für die von ihm in den 
letzten sechs Jahren geleistete Arbeit, und 
empfehlen beide dem Gebet.


